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Vorwort

Die Gemeinde Aldenhoven ist Trägerin der Gemein-
schafts- und Ganztagshauptschule und der Käthe-Koll-
witz-Realschule Aldenhoven. Die Stadt Linnich ist Trä-
gerin der Gemeinschaftshauptschule und der Städtischen
Realschule Linnich.

Im Zuge der allgemeinen Schulentwicklung und durch
die Befragung der Eltern wurde der Bedarf für eine
Gesamtschule im Nordkreis Düren offensichtlich. Die
Schülerzahlen an den allgemeinbildenden Schulen sind
aufgrund der demografischen Entwicklung rückläufig.
Um die jeweiligen Schulstandorte mit einem bedarfs-
gerechten Schulangebot zu erhalten, auszubauen und zu
sichern, soll zum Schuljahr 2014/2015 eine interkommu-
nale Gesamtschule mit Teilstandorten in Aldenhoven und
Linnich errichtet werden.

Träger dieser interkommunalen Gesamtschule soll der
Schulzweckverband Aldenhoven-Linnich sein.
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B Verordnungen, 
 Verfügungen und Bekanntmachungen 
 der Bezirksregierung
442. Bekanntmachung 
 zur Aufstufung eines Teils einer Gemeindestraße 
 zur Kreisstraße 2  
 und zur Abstufung eines Teils der Kreisstraße 2 zur 
 Gemeindestraße im Gebiet der Stadt Leverkusen

Bezirksregierung Köln 
Az. 25.3.7 ­ 5/21

Köln, den 7. Oktober 2021

Im Gebiet der Stadt Leverkusen erfüllen Teilstrecken 
der Kreisstraße 2 (K 2) nicht mehr die Verkehrsbedeutung 
einer Kreisstraße. Sie ist daher als Gemeindestraße einzu­
stufen.

Gemäß § 8 Abs. 1 Straßen­ und Wegegesetz des Landes 
Nordrhein­Westfalen (StrWG NRW) in der aktuell gel­
tenden Fassung wird daher die

Kreisstraße K 2

zwischen Netzknoten (NK) 4908 037 und NK 4908 029 
von Station 0,000 bis Station 2,250 (Länge: 2,250 km) so­
wie zwischen Netzknoten 4908 030 und 4908 075 von 
 Station 0,000 bis Station 0,492 (Länge 0,492 km)

zur Gemeindestraße (§ 3 Abs. 4 StrWG NRW) in der Bau­
last der Stadt Leverkusen abgestuft. 

Gleichzeitig wird die Hamberger Straße für die Ver­
bindung zwischen dem Stadtteil Lützenkirchen und 
der Stadt Burscheid gemäß § 8 Abs. 1 StrWG NRW als  
neuer Teil der Kreisstraße (Straße mit überörtlicher Ver­
kehrsbedeutung) K2 aufgestuft (Länge 1,099 km). Der be­
baute Bereich bis zur Straße Am Heidkamp wird gemäß 
§ 5 StrWG NRW als Ortsdurchfahrt festgesetzt (Länge 
1,032 km).

Gemäß § 8 Abs. 1 StrWG NRW in der aktuell gelten­
den Fassung wird daher

die Gemeindestraße „Hamberger Straße“ 

zwischen NK 4908 029 und NK 4908 075 von Station 
0,000 (alt 2,292) bis Station 1,298 (alt 0,649)

zur Kreisstraße (§ 3 Abs. 3 StrWG NRW) K2 in der Bau­
last der Stadt Leverkusen aufgestuft.

Sie beinhaltet die neue Ortsdurchfahrt von Station 
0,042 (alt 2,250) bis Station 1,074 und trifft bei Station 
1,141 (alt 0,492) auf die alte K2.

Beide Umstufungen werden am Tag nach ihrer Be­
kanntgabe wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Mo­
nats nach ihrer Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsge­
richt Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln erhoben werden. 
Die Klage ist schriftlich beim Verwaltungsgericht einzu­
reichen oder zur Niederschrift der Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle zu erklären.

Falls die Frist durch das Verschulden einer bevollmäch­
tigten Person versäumt werden sollte, so würde deren 
Verschulden dem Kläger zugerechnet werden.

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elek­
tronischen Dokuments an die elektronische Poststelle des 
Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument 
muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. 
Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
der verantwortenden Person versehen sein oder von der 
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren 
Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO einge­
reicht werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung 
geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen 
sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die tech­
nischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechts­
verkehrs und über das besondere elektronische Behör­
denpostfach (Elektronischer­Rechtsverkehr­Verordnung 
– ERVV) vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803).

Hinweis: Weitere Informationen sind auf der Internetseite 
www.justiz.de erhältlich.

Im Auftrag 
gez.  J a e g e r

ABl. Reg. K 2021, S. 398

C Rechtsvorschriften und 
 Bekanntmachungen anderer Behörden 
 und Dienststellen
443. Bekanntmachung über die Sitzung der 
 Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
 Sparkasse KölnBonn am 16. November 2021

Am

Dienstag, dem 16. November 2021 um 18:00 Uhr,

findet im Saal Schumann im Maritim Bonn, Kurt­ 
Georg­Kiesinger­Allee 1, 53175 Bonn, eine Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse  
KölnBonn statt.

Tagesordnung

A. Öffentliche Sitzung:

1. Begrüßung, Informationen zum Sitzungsablauf, Fest­
stellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit, Beschlussfassung über die Behand­
lung der Tagesordnungspunkte in öffentlicher oder 
in nicht­öffentlicher Sitzung sowie Anerkennung der 
 Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung vom 9. Februar 
2021

3. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses des 
Zweckverbandes Sparkasse KölnBonn zum 31. De­
zember 2020 nebst Anhang und Billigung des La­
geberichtes sowie Beschlussfassung der Zweck­
verbandsversammlung über die Entlastung der 
Verbandsvorsteherin und ihres Stellvertreters
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4. Erlass der Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Sparkasse KölnBonn für das Haushaltsjahr 2022 auf 
der Basis der Vorschriften der §§ 75 ff. der Gemeinde­
ordnung für das Land Nordrhein­Westfalen sowie des 
Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit NRW

5. Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers mit der Prü­
fung des Jahresabschlusses 2021 des Zweckverbandes 
Sparkasse KölnBonn nach dem Neuen Kommunalen 
Finanzmanagement (NKF)

6. Kenntnisnahme zweier durch die Verbandsversamm­
lung des Zweckverbandes Sparkasse KölnBonn im 
Wege des Umlaufverfahrens gefasster Beschlüsse (Vor­
lage des Jahresabschlusses und des Lageberichts der 
Sparkasse KölnBonn für das Geschäftsjahr 2020 nebst 
Entlastung der Organe sowie Beschluss über die Ver­
wendung des Jahresüberschusses bzw. des Bilanzge­
winns der Sparkasse KölnBonn für das Geschäftsjahr 
2020)

7. Mitteilungen, Anfragen, Verschiedenes

B. Nicht­öffentliche Sitzung

8. Genehmigung der Niederschrift über die nicht­öffent­
liche Sitzung der Zweckverbandsversammlung vom  
9. Februar 2021

9. Verschiedenes

Zweckverband Sparkasse KölnBonn

Bonn, den 8. Oktober 2021

gez. Guido  D é u s gez. Henriette  R e k e r 
Vorsitzender der Vorsteherin des 
Verbandsversammlung Zweckverbandes

ABl. Reg. K 2021, S. 398

444. Zweckverband Naturpark Rheinland 
 Verbandsversammlung

Tagesordnung

zur Sitzung 1/X der Verbandsversammlung am

27. Oktober 2021, 10:30 Uhr,

im großen Sitzungssaal des Kreishauses in 50126 Berg­
heim, Willy­Brandt­Platz 1 statt.

öffentliche Sitzung

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Bestimmung des Altersvorsitzenden bzw. der Alters­
vorsitzenden

2. Bestellung eines Schriftführers und seines Stellvertre­
ters

3. Wahl der/des Vorsitzenden der Verbandsversamm­
lung

4. Einführung und Verpflichtung der/des Vorsit­
zenden der Verbandsversammlung durch den/die 
Altersvorsitzende/n

5. Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden der Ver­
bandsversammlung

6. Einführung und Verpflichtung der/des stellvertreten­
den Vorsitzenden sowie der übrigen Mitglieder der 
Verbandsversammlung und deren Stellvertreter

7. Wahl der/des Verbandsvorsteherin/Verbandsvorste­
hers

8. Wahl der/des stellvertretenden Verbandsvorsteherin/
Verbandsvorstehers

9. Wahl der Mitglieder des Verbandsausschusses und 
 ihrer Stellvertreter/innen

10. Mitteilungsvorlage zur Kündigung des Pachtvertra­
ges Otto­Maigler­See/Kloster Burbach

11. Mitteilungsvorlage zur Beauftragung eines Wirt­
schaftsprüfers zur Klärung steuerrechtlicher Frage­
stellungen

12. Jahresbericht 2020 und Jahresprogramm 2021

13. Beschlussvorlage zur Verlängerung Kooperationsver­
einbarung Naturpark Siebengebirge

14. Beschlussvorlage zur Teilnahme am Landesförder­
wettbewerb „Naturpark.2024.NRW“

15. Mitteilungsvorlage zu Leistungen von über­ und au­
ßerplanmäßigen Aufwendungen und Ausgaben 2019

16. Beschlussvorlage zum Jahresabschluss 2019

17. Bericht über überplanmäßige und außerplanmäßig 
Aufwendungen und Auszahlungen 2020

18. Beschlussvorlage zur Nutzung der Ausgleichsrück­
lage

19. Beschlussvorlage zur Haushaltssatzung des Zweck­
verbandes Naturpark Rheinland für das Haushalts­
jahr 2021

20. Mitteilungen des Vorsitzenden

21. Mitteilungen des Verbandsvorstehers bzw. des Ge­
schäftsführers

22. Anfragen

Hürth, den 5. Oktober 2021

Zweckverband Naturpark Rheinland 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung 

gez. Wolfgang  M a i w a l d t
ABl. Reg. K 2021, S. 399

E Sonstiges
445. Liquidation 
 h i e r :  Bahn-Freunde e. V. Wiehl-Gummersbach 
 Interessengemeinschaft für Eisenbahnkultur

Der im Vereinsregister des Amtsgerichts Köln unter 
VR 18599 eingetragene „Bahn­Freunde e. V. Wiehl­Gum­
mersbach Interessengemeinschaft für Eisenbahnkultur“ 
mit Sitz in Wiehl ist aufgelöst.

Seine Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche 
bei der Liquidatorin Frau Elke Holtgrewe, wohnhaft Zur 
Buche 10 in 51515 Kürten anzumelden.

Die Liquidatorin
ABl. Reg. K 2021, S. 399
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